
 

 

Basiswissen Interkulturalität im psychosozialen Kontext 
Kurs Nr. S752 

 
Das bringt Ihnen die Teilnahme an der Fortbildung: 

• Einen praxisbezogenen und klientenorientierten Überblick über wichtige interkulturelle Barrieren und                                           
Möglichkeiten in der Arbeit mit psychisch erkrankten Menschen mit Migrationshintergrund. 

 
Termin:                             02. Oktober 2025 in der Zeit von 9:00-16:00 Uhr  

Dozenten:                        Petra Jürgensen, Diplom Pädagogin im Bereich Erwachsenenbildung und 

Gesundheitspädagogik, Zusatzausbildung als Trauma- Pädagogin. Seit 2018 für den 

Aufbau von psychosozialen Maßnahmen für psychisch erkrankte Menschen mit 

Migrationshintergrund in der BRÜCKE Lübeck und Ostholstein gGmbh verantwortlich. 

 
Björn Broda, Sozialpädagoge und Mitarbeiter im Gesundheitsamt Lübeck,                
Sozialpsychiatrischer Dienst / Migration und Flucht 
 

Inhalt:                                  Bei Menschen mit Fluchthintergrund sind die Raten stressbedingter psychischer                    
Belastungen oder Erkrankungen wie PTBS und Depressionen deutlich erhöht. Wie                      
sich diese Erkrankungen entwickeln, hängt aber stark davon ab, wie die                           
Lebensbedingungen nach der Flucht sind. 
 
Damit die psychische Stabilität nach traumatischen Erlebnissen wiederhergestellt                            
werden kann, ist das Erleben von Sicherheit, Akzeptanz und Geborgenheit grundlegend.             
Wenn es aber um die Anbindung in die verschiedenen Regelsysteme geht, hat gerade                           
diese vulnerable Gruppe besonders hohe Hürden, die geeigneten Hilfen zeitnah zu                      
bekommen. 
 
Eine ganzheitliche Betrachtung der psychischen Gesundheit von Menschen mit 
Migrationshintergrund ist für eine Genesung bzw. Stabilisierung zwingend notwendig.                      
In der Fortbildung wollen wir uns deswegen insbesondere mit den interkulturellen                      
Barrieren bzw. Möglichkeiten auseinandersetzen, die für einen ganzheitlichen 
personenbezogenen Ansatz wichtig sind, um individuell auf die Bedürfnisse der                          
betroffenen Person eingehen zu können.  

   Die Inhalte werden sein: 

• Basiswissen Interkulturalität 

• Psychische Erkrankungen im Kontext von Flucht und Migration 

• Barrieren im Hilfesystem 

• Fallbesprechung  
 

Zielgruppe: Die Fortbildung richtet sich an alle Interessierten, die einen Überblick über interkulturelle 
Barrieren und Möglichkeiten in der psychosozialen Arbeit erhalten möchten.  

 
Kosten:            € 139,- zzgl. 7% MwSt; inklusive Verpflegung und Teilnehmerzertifikat 
 
Seminarort:                          Katharinenstraße 11, 23554 Lübeck; 3. Stock im Seminarraum von FoCuS 

Anmeldung:     FoCuS, Petra Pontow  Katharinenstraße 11, 23554 Lübeck  0451-14008-61 
                                E-Mail: info@bildungimfocus.de - Anmeldeschluss: 18.09.2025 

Weitere Fortbildungsangebote finden Sie auf unserer neuen FoCuS-Homepage unter: www.bildungimfocus.de 
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